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Zwischen Torfstaub und Zeitgeschichte: Neue Ausstellung im Museum im Kloster eröffnet

Bersenbrück. Im Blauen Salon des kreiseigenen Museums im Kloster in Bersenbrück ist jetzt die neue Ausstellung „Von Torfstaub gezeichnet“ zu sehen. Unter regem öffentlichem Zuspruch wurde die Ausstellung der regionalen Künstlerin Sandra Maas eröffnet. Erstmals begrüßte Claudia Stuckenberg die Gäste in ihrer neuen Funktion als Museumsleitung. Die Zeichnungen historischer Lebens- und Arbeitsdarstellungen im Moor hat einen engen Bezug zur Region und zum Museum. So werden Torfarbeiten als Themenkomplex rund um die Modernisierung des früheren Landkreises Bersenbrück auch in der Dauerausstellung aufgegriffen.
Die Künstlerin führte die Gäste mit einem informativen Vortrag in ihre Werke, ihre Arbeitsweise und damalige Bedingungen ein. In 26 Zeichnungen werden Menschen, die in den vergangenen Jahrhunderten in den Mooren Nordwestdeutschlands gelebt und gearbeitet haben, alltagsnah und eindrücklich porträtiert. Sandra Maas arbeitet dabei mit Bleistift, Kohle und Torf. Torf ist dabei nicht nur Thema der Kunstwerke, sondern auch Arbeitsmaterial. Die dargestellten Menschen und auch das Papier sind wortwörtlich von Torfstaub gezeichnet. 
Interessierte Besucherinnen und Besucher können mittels QR-Codes zeitgenössische Texte zu den Werken lesen. Das Moor als „Der Ersten Tod, des Zweiten Not, des Dritten Brot“, so der Untertitel der Ausstellung, lässt sich so auch kulturhistorisch erfahren. 
Begleitend zur Ausstellung findet am Sonntag, 21. Juni, 15 Uhr, eine Lesung des Lingener Autorenzirkels SCHREIBERLINGe statt. Mehrere Autorinnen und Autoren präsentieren „Moorgeschichten“ im Ambiente der Ausstellung. 
„Von Torfstaub gezeichnet“ ist bis zum 12. Juli im Blauen Salon im Museum im Kloster zu sehen. Das Museum ist donnerstags bis samstags von 14 bis 17 Uhr geöffnet, sonntags von 11 bis 17 Uhr. An jedem ersten Samstag im Monat ist der Eintritt frei.


Bildunterschrift:
Museumsleitung Claudia Stuckenberg, Künstlerin Sandra Maas und der Vorsitzende des Kreisheimatbundes Bersenbrück Franz Buitmann (von links) präsentieren die Ausstellung „Von Torfstaub gezeichnet“ im Blauen Salon im Museum im Kloster.
Foto: Landkreis Osnabrück
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